
Vereinigung der Helfer 
und Förderer des 
Technischen Hilfswerks 
Wolgast e.V.

Aufnahmeantrag

Am Fuchsberg 9, 17438 Wolgast

Telefon: +49 3836 23 23 10
E-Mail: kontakt@foerderverein-thw-wolgast.de
Webseite: foerderverein-thw-wolgast.de
eingetragen im Vereinsregister des  
Amtsgerichts Stralsund VR 6397

Hiermit beantrage ich die Aufnahme in die  
„Vereinigung der Helfer und Förderer des Technischen Hilfswerks Wolgast e.V.“ als

aktives Mitglied passives Mitglied

Vorname und Nachname:

Jugendliche/-r

Straße und Hausnummer:

PLZ und Wohnort:

Geburtsdatum: Eintrittsdatum:

Wir weisen gemäß DSGVO und §33 Bundesdatenschutzgesetz darauf hin, dass zum Zweck der Mitgliederverwaltung und -betreuung folgende 
Daten der Mitglieder in automatisierten Dateien gespeichert, verarbeitet und genutzt werden: Name, Adresse, Geburtsdatum, Bankverbindung.

Ich bin mit der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung folgender personenbezogener Daten durch die „Vereinigung der Helfer und Förderer des 
Technischen Hilfswerks Wolgast e.V.“ im Wege der elektronischen Datenverarbeitung einverstanden: Name, Adresse, Geburtsdatum, 
Bankverbindung. Mir ist bekannt, dass dem Aufnahmevertrag ohne dieses Einverständnis nicht stattgegeben wird.

Meinen Jahresbeitrag setze ich fest auf EUR (Aktive und Passive min. 25€, Jugend 12€):

UnterschriftDatum und Ort
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